
 

Bornholm 
 
Für diesen Reiseweg sollte eine Karte von Bornholm mitgenommen werden. 
 
1. Tag:  Anreise nach Bornholm – Rønne – Sandkås – 26 km (auf Bornholm) 
2. Tag:  Sandkås – Allinge – Hasle – Rønne – Sandkås – 52 km 
3. Tag:  Sandkås – Sandvig – H– Sandkås – 29 km 
4. Tag: Sandkås – Tejn – Olsker – Gudhjem – Svaneke – Neksø – Aakirkeby –  

Klemensker – Sandkås – 92 km 
5. Tag:  Sandkås – Allinge – Erbseninseln – Allinge – Sandkås – 6 km 
6. Tag:  Sandkås – Klemensker – Almedingen – Dueodde – Nylars – Rønne –  
  Helligpeder – Tegelkås – Sandkås – 110 km 
7. Tag:  Sandkås-Tejn – Rønne – Fahrt nach Hause – 26 km (auf Bornholm) 
 
 
1. Tag: 
Anreise nach Bornholm – Rønne – Sandkås – 26 km (auf Bornholm) 
Übernachtungsmöglichkeit: Hotel Friheden, Tejnvej 80, Sandkås, 3770 Allinge, Kontakt: 
+45 5648 0425, Email booking@hotelfriheden.dk und über das Internet 
www.hotelfriheden.dk. Die Übernachtung wird inklusive Frühstück angeboten.  
 
Das Hotel Friheden liegt an der Ringstraße, die Bornholm umrundet. Viele Zimmer des Hotels 
verfügen über eine Küchenzeile mit Herd und Kühlschrank. Alles Wissenswerte über das 
Hotel ist auf der Internetseite auch auf Deutsch zu finden.  
 
Fähren: 1 
 
Die Strecke verläuft auf Bornholm über die Straßen: 
Straße 159 von Rønne bis Allinge – 23 km 
Straße 158 von Allinge bis Sandkås – 3 km 
 
Die erste Begrüßung auf Bornholm erfährt man durch die Kirche und den Leuchtturm von 
Rønne, die von der Hafeneinfahrt aus gut sichtbar sind. Auf der Straße 159 geht es vorbei an 
Hasle, das für seine Räuchereien bekannt ist, nach Allinge. Von hier aus sind es noch 3 
Kilometer auf der Straße 158 bis zum Hotel Friheden an der Küste in Sandkås.  
 
 
2. Tag: 
Sandkås – Allinge – Hasle – Rønne – Sandkås – 52 km  
 
Fähren: 0 
 
Die Strecke verläuft über die Straßen: 
Straße 158 von Sandkås bis Allinge – 3 km 
Straße 159 von Allinge bis Hasle – 12 km 
Straße 159 von Hasle bis Rønne – 11 km 
Straße 159 von Rønne bis Allinge – 23 km 
Straße 158 von Allinge bis Sandkås – 3 km 
 
Auf der Straße 158 geht es nach Allinge. Der Ort lädt mit seinem Packhaus am Hafen, dem 
Hafen selbst den schönen Gassen zu einem längeren Bummel ein. Weiter geht es auf der 



 

Straße 159 nach Hasle. Zahlreiche Räuchereien laden zu einem Zwischensnack ein. Am 
Hafen von Hasle befindet sich die Museumsräucherei. Unweit der Straße 159 befindet sich 
auch Bornholms kleinste Rundkirche, die Nykirke von Nyker. 
 
Allinge 

 
 
In Rønne bietet sich ein Stadtrundgang durch die verwinkelten Gassen mit ihren hübschen 
Häusern an. Pitoresk schön mutet hier fast alles an und auf Bornholm scheint Dänemark auf 
Miniaturformat zu schrumpfen. Die Straßen in Richtung Hafen sind besonders schön. Auch 
auf dem Store Torv, dem großen Marktplatz, sollte man sich unbedingt länger aufhalten. 
Unweit von hier befindet sich die Karamikfabrik „Hjorths Stentoj“ in der Krystalgade. 
Weiterhin sollte man den Erichsengård, dem Amtmandsgården, das Kastell und die 
Hafenschmiede auf die eigene Sehenswårdigkeitenliste setzen. 



 

Rønne 

 
 
 
3. Tag: 
Sandkås – Sandvig – H– Sandkås – 29 km  
 
Fähren: 0 
 
Die Strecke verläuft über die Straßen: 
Straße 158 von Sandkås bis Allinge –3 km 
kleine Straße von Allinge bis Sandvig – 3 km 
kleine Straße von Sandvig bis Hammeren – 2 km 
kleine Straße von Hammeren bis Sandvig – 2 km 
kleine Straße von Sandvig bis Hammershus – 5 km 
kleine Straße von  Straße 159 – 3 km 
Straße 159 von Kreuzung kleine Straße bis Abzweig Helligpeder/Tegelkås –5 km 
kleine Straße an der Küste entlang bis zur Straße 159 – 3 km 
Straße 159 von Kreuzung kleine Straße bis Allinge – 10 km 
Straße 158 von Allinge bis Sandkås – 3 km 
 
Zwischen Allinge und Sandvig in Madsebakke befinden sich Dänemarks größte 
Felszeichnungen. Neben dem Ort Sandvig ist auch der Leuchtturm von Hammeren, der mit 
dem Auto ausgesteuert werden kann, einen Besuch wert.  
 
Zurück auf der Hauptstraße geht es vorbei an der Burg Hammershus Trotzig steht sie mit ihrer 
langen Geschichte am Wegesrand. Sie und die Ausstellung zu besuchen, sollte man etwas Zeit 
einplanen. Unterhalb von Hammershus befindet sich die Felsformation der Kamelköpfe 
(Kamelhovederne).  



 

Hammershus Festning 

 
 
Danach führt die Straße in Richtung Westküste in einen Märchenwald hinein. In Richtung 
Vang geht es auf einer Stichstraße zum Meer und zu den wunderschönen Plätzen von Jons 
Kapell, Tegelkås und Helligpeder. Für uns ist dieser Teil Bornholm der Schönste.  
 
 
4. Tag: 
Sandkås – Tejn – Olsker – Gudhjem – Svaneke – Neksø – Aakirkeby – Sandkås – 92 km 
 
Fähren: 0 
 
Die Strecke verläuft über die Straßen: 
Straße 158 von Sandkås bis Tejn – 2 km 
kleine Straße von Tejn bis Olsker – 2 km 
kleine Straße von Olsker bis Tejn – 2 km  
Straße 158 von Tejn bis H – 8 km 
Straße 158 von H bis Gudhjem – 5 km 
Straße 158 von Gudhjem bis Svaneke – 16 km 
Straße 158 von Svaneke bis Neksø – 10 km 
Straße 38 von Neksø bis Aakirkeby – 14 km 
kleine Straße von Aakirkeby bis Allinge – 30 km 
Straße 158 von Allinge bis Sandkås – 3 km 
 
Vom Hotel geht es zum Hafen von Tejn. 2 Kilometer von hier befindet sich die Rundkirche 
von Olsker. Zurück auf der Straße 158 sind auf dem Weg nach Gudhjem bald die 
Helligdomsklippene und das Kunstmuseum Bornholm erreicht. Bis Gudhjem sind es noch 8 
Kilometer. Mehr über Sandkås-Tejn gibt in unserer Rubrik Kleinstadtportraits – Dänemark 
– Sandkås-Tejn zu lesen. 



 

Gudhjem 

 
 
Der Ort liegt im Norden von Bornholm. Für uns ist es der schönste Ort dieser malerischen 
dänischen Insel unweit von Schweden. Der Eingang zu den malerischen Gassen Gudhjems 
wird von der großen Kullmann Mølle des Jahres 1893 überragt. Wie viele andere Orte 
Bornholms, so ist auch Gudhjem von Glasmanufakturen geprägt. Schön sind hier vor Ort vor 
allem die Werke der Gudhjem Glasrøgeri anzusehen. Ca. 720 Menschen leben hier heute im 
Ort. Schon im 13. Jahrhundert wurde Gudhjem gegründet. Die Fischerei hegt in Gudhjem 
eine lange Tradition. Doch die Menschen aus Gudhjem waren die ersten, die sich auch auf das 
Räuchern von Hering verstanden. Diesen brachten sie von hier bis nach Kopenhagen. Im Jahr 
1872 kam die große Sturmflut nach Bornholm und zerstörte hier wie in vielen Küsetnorten 
der Insel alles. Erst mit der Einweihung des neuen Hafens 1889 normalisierte sich das Leben 
später wieder. Mehr über Gudhjem gibt in unserer Rubrik Kleinstadtportraits – Dänemark 
– Gudhjem zu lesen. 



 

Gudhjem 

 
 
Unweit von hier befindet sich mit der Østerlars Rundkirche auch eine der vier Rundkirchen, 
für die Bornholm bekannt ist. Weit ist es von hier aus ebenfalls nicht bis zum 
Middelaltercenter Bornholms. Der Melstadbauernhof und Baltic Sea Glass laden auf dem 
Weg nach Svaneke zu einem Besuch ein.  



 

Kirche von Østerlars 

 
 
Mit ihren 1.200 Einwohnern ist Svaneke Dänemarks, dessen erste urkundliche Erwähnung auf 
das Jahr 1409 geht und seit 1555 Stadtrechte hat. Dem Glastorvet zwischen dem Hafen  und 
dem Marktplatz sollte man unbedingt einen Besuch widmen. In zahlreichen kleinen Läden 
bekommt man alles was das Touristenherz begehrt. 
 
Svaneke 

 
 



 

Bornholms zweitgrößte Stadt Nexø scheint gegenüber anderen Inselorten fast zu verblassen. 
So bleibt sicher auch noch Zeit für einen Abstecher nach Aakirkeby mit seinen netten Straßen 
du der Kirche. Wir sind in der alten Hauptstadt Bornholms. Etwas außerhalb Aakirkebys 
befindet sich auch ein schönes Automuseum. 
 
 
5. Tag: 
Sandkås – Allinge – Erbseninseln – Allinge – Sandkås – 6 km 
oder Sandkås – Gudhjem – Erbseninseln – Gudhjem – Sandkås – 30 km 
oder Sandkås – Svanke – Erbseninseln – Svanke – Sandkås – 62 km 
 
Fähren: 1 
 
Die Strecke verläuft über die Straßen: 
Straße 158 von Sandkås bis Allinge – 3 km 
Straße 158 von Allinge bis Sandkås – 3 km 
oder  
Straße 158 von Sandkås bis Gudhjem – 15 km 
Straße 158 von Gudhjem bis Sandkås – 15 km 
oder  
Straße 158 von Sandkås bis Svaneke – 31 km 
Straße 158 von Svaneke bis Sandkås – 31 km 
 
Von Allinge, Gudhjem und Svanke aus, gibt es eine Fährverbindung auf die Erbseninseln. Die 
Erbseninsel auf D änisch Ertholmene bestehen aus den Inseln Christansø und Fredriksø und 
die sie umgebenden Minieilande. Auf ihnen leben ca. 100 Menschen. Die größere der beiden 
Inseln, Christiansø, ist ca. 700 Meter lang und etwas mehr als 400 Meter breit.  
 
Die Besiedelung der beiden Hauptinseln der Erbseninsel begann 1684 durch das Militär. 
Heute befinden sich Kasernen aus gelbem Sandstein der Zeit um 1790 auf Christiansø. 
Markant sind auch die aus Feldsteinen und schwarzem Holz errichten Soldatenhäuser der 
Insel. Auf dem Spaziergang um Christiansø trifft man auf alte Batterien und auf Fredriksø auf 
den sogenannten kleinen Turm und das ehemalige Staatsgefängnis. Die bis zur Mitte des 19. 
Jahrhunderts bestehende Seefestung, wurde nie eingenommene.  
 
 
6. Tag: 
Sandkås – Almedingen – Dueodde – Nylars – Rønne – Tegelkås – Sandkås – 110 km 
 
Fähren: 0 
 
Die Strecke verläuft über die Straßen: 
kleine Straße von Sandkås bis Klemensker – 10 km 
kleine Straße von Klemensker bis Almedingen – 15 km 
kleine Straße von Almindingen bis Dueodde – 20 km 
kleine Straße von Dueodde bis Aakirkeby – 15 km 
Straße 38 von Aakirkeby bis Nylars – 8 km 
Straße 38 von Nylars bis Rønne – 8 km 
Straße 159 von Rønne bis Abzweig kleine Straße – 13 km 
kleine Straße von Abzweig Straße 159 bis Helligpeder/Tegelkås – 5 km 
kleine Straße an der Küste entlang bis zur Straße 159 – 3 km 



 

Straße 159 von Kreuzung kleine Straße bis Allinge – 10 km 
Straße 158 von Allinge bis Sandkås – 3 km 
 
 
Der heutige Tag führt in den Süden Bornholms zu den traumhaften Stränden von Dueodde. 
Hierfür eignet sich der Weg über Klemensker in Richtung Almedingen gut. Mischwälder 
laden zum Verweilen ein. In Dueodde sind es dann der weiße Strand du die Dünen. Die 
Peders- und die Povlskirche liegen am Weg, genau wie weitere Kunstgewerbeateliers und die 
Rundkirche von Nylars. Und wem es genauso gut in Helligpeder und Tegelkås gefallen hat 
wie uns, kann auf dem Rückweg an Rønne vorbei nochmal Abschied nehmen oder aber auch 
die Rutskirke vonRutsker besuchen. Denn bis zur Unterkunft in Sandkås ist es auch heute 
nicht weit. 
 
Bornholm bei Helligpeder 

 
 
 
7. Tag: 
Sandkås – Rønne (auf Bornholm) – 26 km, dann Abreise von Bornholm 
 
Fähren: 1 
 
Die Strecke verläuft auf Bornholm über die Straßen: 
Straße 158 von Sandkås bis Allinge – 3 km 
Straße 159 von Allinge bis Rønne – 23 km 
 
Hafen von Rønne 



 

 
 
Auf dem heute kurzen Weg gen Heimat zieht ein hoffentlich schöner Bornholmurlaub noch 
einmal an uns vorüber. 


